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Nr. 40 03.10.2026  -  10.10.2026 
 

G O T T E S D I E N S T E   U N D   T E R M I N E 
 

Sa., 03.10. Tag der Deutschen Einheit - Hl. Hieronymus 
 10.00 Beichte entfällt 
 18.00 Transitusfeier 
  Am Vorabend des Franziskusfestes erinnern wir uns in  
  einer Andacht an das Sterben des Heiligen Franziskus  
  im Kreise seiner Brüder. P. Wolfgang 
 

  Anschließend Agapefeier im Pfarrsaal  
  mit Imbiss und Getränken bis 21.00 Uhr 

 
 

So., 04.10. Hl. Vater Franziskus von Assisi - Erntedank 
 9.00 Familienmesse mit Einführung der neuen Kommunionkinder 
  und Messdiener; f. Freunde und Wohltäter 
  von Kirche und Kloster, P. Wolfgang 
 12.15 Franziskusfest mit dem Kirchenchor St. Vitus, P. Wolfgang 
 13.30 Taufe:  
   P. Wolfgang 
 15.30 anglikanischer Gottesdienst in englischer Sprache 
   Pfr. Jankovski 
 18.00 hl. Messe P. Pfr. Simonsen 
 
  Kollekte für Kirche und Kloster 
  Türkollekte der Messdiener nach allen Messen 

 
Mo., 05.10. Hl. Hieronymus 

 
Di., 06.10. Hl. Adalbero 
 16.00 Rosenkranz

 
Mi., 07.10. Unsere liebe Frau vom Rosenkranz 
 12.00 Gedenkmesse für alle Verstorbenen unserer Gemeinde, 
  die im Oktober Jgd. haben, in bes. Anliegen, P. Wolfgang 
 19.00 Abendgebet Sant‘Egidio 

 
Do., 08.10. Vom Tage 
 8.00 Schulgottesdienst der Marienschule 
 17.00 Beicht- und Gesprächszeit P. Wolfgang 
 18.00 verst. Mitbrüder, Angehörige und Wohltäter. 
   P. Wolfgang 

 

mailto:st.barbara@pfarre-sankt-vitus.de
http://www.pfarre-sankt-vitus.de/


Fr., 09.10. Hl. Dionysius und Gefährten 
 19.30 Abendgebet Sant‘Egidio 

 

Sa., 10.10. Hl. Gereon und Gefährten 
 10.00 Beichte P. Wolfgang 

 
Nächsten Sonntag: 
9.00 Uhr hl. Messe,   12.15 Uhr hl. Messe,   18.00 Uhr hl. Messe 
Kollekte für den Förderverein der Franziskanerkirche St. Barbara 
 

Messstipendien können auch zu allen hl. Messen  
in der Sakristei bestellt werden. 

 

 

Das Gemeindebüro bleibt von Freitag, 09.10. bis einschließlich  
Dienstag, 27.10.2026 geschlossen. 

 

Messstipendien können in dieser Zeit zu allen hl. Messen 
nur in der Sakristei bestellt werden.  
 

(Bitte in dieser Zeit nicht in den Briefkasten  
der Pfarre/Gemeinde werfen!!) 

 
 

Erntedank-Kollekte für den Caritas - 
Lebensmittel-Laden auf der Nicodemstraße 

 

Am 04.10.2026 feiern wir das Erntedank-Wochenende. Deshalb bitten wir Sie, 
haltbare, nicht verderbliche Lebensmittel (Konserven, Mehl, Zucker, etc.) zum 
Gottesdienst mitzubringen. In der Kirche wird ein Korb ab Donnerstagabend ste-
hen, mit dem Hinweis: „Erntedank-Kollekte für den Caritas-Lebensmittel-Laden 
Nicodemstraße“ stehen, in den Sie die Lebensmittel legen können. Die gesam-
melten Lebensmittel werden dann von den ehrenamtlichen Helfern des „Caritas-
lädchens“ abgeholt. 
 

Hier, ganz in unserer Nähe, werden vor allem 
Menschen unterstützt, die von Hartz IV bzw. 
Sozialhilfe leben oder eine sehr kleine Rente 
beziehen. 
 

Ein recht herzliches „Vergelt’s Gott 
für Ihre Gaben.“  
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Philosophische Runde 
 

Liebe Freundinnen und Freunde der Philosophie, die 
Termine der nächsten Philosophischen Runden lie-
gen wegen der Sommerpause etwas später:  
 

16.10.2026  
06.11.2026  
20.11.2026 
04.12.2026 
 

jeweils um 15.30 Uhr.  
 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
 

(Georg Knauf 0173-5229162) 
 

 
 
 

Messdienerwochenende im Hardter Wald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 26.-27. September fand unser MD-Wochenende in der Jugendherberge im 
Hardter Wald statt. 19 Kinder- und Jugendliche machen sich am Samstagmorgen 
mit dem Fahrrad auf den Weg nach Hardt. Wir hatten eine tolle Unterkunft, su-
per Verpflegung und das Wetter war traumhaft! 
 

Nach 2 Tagen mit viel Spaß, Spiel, aber auch inhaltlichem Arbeiten, sind wir ge-
gen 16.00 Uhr glücklich und müde wieder in St. Barbara mit den Fahrrädern ge-
landet. 
 

Ein großes Danke für ihren Einsatz an Bibi, Paul und Priya! Wir waren wieder ein 
gutes Team! 

Barbara Schwab 



„Transitus“ 
Gottesdienst zum „Hinübergang“  

des Heiligen Franziskus 
 

Am 4. Oktober 1226 verstarb Franziskus von Assisi im Kreise seiner Brüder.  
800 Jahre später, am Samstag, dem 03. Oktober 2026, erinnert die franziskani-
sche Familie an das Sterben und das bleibende Vermächtnis dieses großen Heili-
gen.  
So laden wir herzlich zur Transitusfeier am 3. Oktober um 18 Uhr in die Franzis-
kanerkirche St. Barbara ein.  
Anschließend Agapefeier im Pfarrsaal mit Imbiss und Getränken bis 21.00 Uhr 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

Termine und Informationen der Pfarre St. Vitus  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Lesung: Jes 5,1–7 
Ich will singen von meinem Freund, das Lied meines Liebsten von seinem Wein-
berg.  
Mein Freund hatte einen Weinberg auf einer fruchtbaren Höhe. Er grub ihn um 
und entfernte die Steine und bepflanzte ihn mit edlen Reben. Er baute in seiner 
Mitte einen Turm und hieb zudem eine Kelter in ihm aus. Dann hoffte er, dass 
der Weinberg Trauben brächte, doch er brachte nur faule Beeren. 
Und nun, Bewohner Jerusalems und Männer von Juda, richtet zwischen mir und 
meinem Weinberg! Was hätte es für meinen Weinberg noch zu tun gegeben, das 
ich ihm nicht getan hätte? Warum hoffte ich, dass er Trauben brächte? Und er 
brachte nur faule Beeren! 
Jetzt aber will ich euch kundtun, was ich mit meinem Weinberg mache: seine He-
cke entfernen, so dass er abgeweidet wird; einreißen seine Mauer, so dass er zer-
trampelt wird. Zu Ödland will ich ihn machen. Nicht werde er beschnitten, nicht 
behackt, so dass Dornen und Disteln hochkommen. Und den Wolken gebiete ich, 
keinen Regen auf ihn fallen zu lassen. 
Denn der Weinberg des HERRN der Heerscharen ist das Haus Israel und die Män-
ner von Juda sind die Pflanzung seiner Lust. Er hoffte auf Rechtsspruch – doch 
siehe da: Rechtsbruch, auf Rechtsverleih – doch siehe da: Hilfegeschrei. 
   
2. Lesung: Phil 4,6–9 
Schwestern und Brüder! Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 



betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Und der Friede Gottes, der al-
les Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in Christus Je-
sus bewahren. 
Im Übrigen, Brüder und Schwestern: Was immer wahrhaft, edel, recht, was lau-
ter, liebenswert, ansprechend ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, darauf 
seid bedacht! Und was ihr gelernt und angenommen, gehört und an mir gesehen 
habt, das tut!  
Und der Gott des Friedens wird mit euch sein. 
   
Evangelium: Mt 21,33–44 
In jener Zeit sprach Jesus zu den Hohepriestern und den Ältesten des Volkes:  
Hört noch ein anderes Gleichnis: Es war ein Gutsbesitzer, der legte einen Wein-
berg an, zog ringsherum einen Zaun, hob eine Kelter aus und baute einen Turm. 
Dann verpachtete er den Weinberg an Winzer und reiste in ein anderes Land. Als 
nun die Erntezeit kam, schickte er seine Knechte zu den Winzern, um seine 
Früchte holen zu lassen. Die Winzer aber packten seine Knechte; den einen prü-
gelten sie, den andern brachten sie um, wieder einen anderen steinigten sie. Da-
rauf schickte er andere Knechte, mehr als das erste Mal; mit ihnen machten sie 
es genauso.  
Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; denn er dachte: Vor meinem Sohn wer-
den sie Achtung haben.  
Als die Winzer den Sohn sahen, sagten sie zueinander: Das ist der Erbe. Auf, wir 
wollen ihn umbringen, damit wir sein Erbe in Besitz nehmen. Und sie packten 
ihn, warfen ihn aus dem Weinberg hinaus und brachten ihn um. Wenn nun der 
Herr des Weinbergs kommt: Was wird er mit jenen Winzern tun? 
Sie sagten zu ihm: Er wird diese bösen Menschen vernichten und den Weinberg 
an andere Winzer verpachten, die ihm die Früchte abliefern, wenn es Zeit dafür 
ist. 
Und Jesus sagte zu ihnen: Habt ihr nie in der Schrift gelesen:  
Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, er ist zum Eckstein geworden; vom 
Herrn ist das geschehen und es ist wunderbar in unseren Augen?  
Und wer auf diesen Stein fällt, wird zerschellen; auf wen der Stein aber fällt, den 
wird er zermalmen.  
Darum sage ich euch: Das Reich Gottes wird euch weggenommen und einem 
Volk gegeben werden, das die Früchte des Reiches Gottes bringt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beichtzeiten in Sankt Vitus 
 

Franziskanerkirche St. Barbara: 
Donnerstag, 08.10. 17.00 Uhr  Pater Wolfgang Thome OFM 
Samstag, 10.10.  10.00 Uhr  Pater Wolfgang Thome OFM 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Zugewandt in Wort und Tat“ - Bibeltage im Bistum Aachen 
Alt - und doch neu! Das Bibelfenster der Münster-Basilika 

 

Pfarrer Albert Damblon erzählt mit dem Bibelfenster aus dem 13. Jahrhundert 
biblische Geschichten. 
 

Termin:      Montag, 5. Oktober, 19:30 Uhr 
Ort:             Münster-Basilika Sankt Vitus, Abteistraße, 41061 Mönchengladbach 

 

--------------------------------------- 
 

Im Schöpfungsgarten die Bibel entdecken 
 

Lust auf eine kleine Auszeit im Grünen? 
Im Rahmen der Bibeltage im Bistum Aachen laden wir Dich herzlich zu zwei be-
sonderen Veranstaltungen in den Schöpfungsgarten der Pfarre St. Vitus ein. Ge-
nieße einen entspannten Vormittag oder Nachmittag in unserem alten Kirchen-
garten. Gemeinsam wollen wir ein wenig im Garten arbeiten, uns erden, bibli-
schen Impulsen lauschen und neue Kraft tanken. Der Schöpfungsgarten bietet Dir 
Raum für Ruhe, Achtsamkeit und gute Gespräche. Zum Abschluss erwartet Dich 
ein gemütliches Picknick. 
 

Termine:        Samstag, 10. Oktober 2026, 10:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr 
           Freitag, 16. Oktober 2026, 16:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr 
 

Ort: Schöpfungsgarten der Pfarre St. Vitus, Abteistr. 37, 41061 Mönchengladbach 
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk & bequeme (wetterfeste) Kleidung 
 

Info & Anmeldung: 
Claudia Brüser-Meyer 
Mail: claudia.brueser-meyer@bistum-aachen.de 
Mobil: 0176 – 15224309 
 

Hans-Willi Hauser 
Mail: hans-wilhelm.hauser@bistum-aachen.de 
Mobil: 0151 – 52635928  
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